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Aus den Verhandlungen der Primarschulpflege 

Schulpflegesitzung vom 14. Januar 2019 

 

 
Neben den unter Datenschutz stehenden Geschäften zu Personal- und Schülerbelangen wurden fol-

gende Geschäfte behandelt: 

 

Kindergarten 

Frau Bachmann, ausgebildete Kindergartenlehrperson, hat sich im kunstpädagogischen Bereich weiter-

gebildet und steht kurz vor dem Ende ihrer kunsttherapeutischen Ausbildung. Ihre Abschlussarbeit plant 

sie zum Thema 'Einfluss von regelmässigem Malen auf die feinmotorische Entwicklung und Konzentrati-

onsfähigkeit'. Bei diesem kunstpädagogischen Projekt wird sie mit dem Einverständnis der Eltern mit 

einigen Kindern aus dem Kindergarten Früebli zweimal wöchentlich im Malatelier arbeiten. 

 

Mathekänguru 

Nebst den obligatorisch teilnehmenden 4./6. Klassen nehmen auch 3. und 5. Klassen teil (total rund 180 

Kinder). So viele Teilnehmende wie dieses Jahr hatte die PS Dielsdorf noch nie. 

 

Weihnachtsmarkt 

Das neue Konzept für den Weihnachtsmarkt auf dem Areal der Schulanlage Früebli war ein Erfolg. Alle 

Beteiligten zeigen sich erfreut über die Durchführung. Mit kleinen organisatorischen Anpassungen wird 

der Markt für die nächsten mind. 3 Jahre im selben Rahmen stattfinden.  

 

Entschädigungsverordnung und -reglement 

Der Regierungsrat hat am 24.10.2018 beschlossen, dem Kantonspersonal ab 01.01.2019 eine Teue-

rungszulage von 1.0% auszurichten. Die Entschädigungsverordnung und das Entschädigungsreglement 

werden gemäss kantonalen Vorgaben angepasst und treten per 01.01.2019 in Kraft. 

 

Prüfung der Jahresrechnung 2017 durch den Bezirksrat 

Der Bezirksrat hat die Jahresrechnung 2017 der Primarschule geprüft. Die Bücher sind korrekt geführt. 

 

Dachsanierung Kindergarten Früebli 

Das Dach beim Doppelkindergarten Früebli wurde seit der Erbauung noch nie gesamtsaniert und ist seit 

Jahren nicht mehr dicht. Nach diversen Flickarbeiten muss das Dach nun in diesem Frühling gesamtsa-

niert werden, um grössere Folgeschäden durch Wassereinbrüche zu verhindern. Der budgetierte Betrag 

von CHF 53'500.- (Investitionsrechnung) wird für die Dachsanierung freigegeben. 


